
    Deponie'Schwieberdingen'

Dr. Dierk-Christian Vogt 
Schwieberdingen 

Die$Täuschung$nimmt$ihren$Anfang:$$
Erd$%und%Bauschu-deponie$oder$Mineralschu-deponie%%

Am$Froschgraben$$



    Entwicklung'der'Deponie'

Bis'1985' 'Ablagerung'von'Haus?'und'Gewerbemüll,'Erdaushub'und'' '
' ' 'BauschuD'auf'der'Gemeindedeponie.'Anschließend'Ansiedelung'
' ' 'einer'Kleingartenanlage'auf'der'Altablagerung'



    Entwicklung'der'Deponie'

Abfälle$

Abdichtungsfolie'

Abdichtungsfolie'



    Entwicklung'der'Deponie'
2010?28.1.14' 'Planung'zur'Erhöhung'der'Deponie'und'' ' ' ' ' '

' ' ' 'Planfeststellungsbeschluss'
' ' ' ''
$ $ $ $Mit$Anordnung$des$Regierungspräsidiums$Stu=gart:$ $$
$ $ $ $>$zusätzliche$Staubemissionsmessungen$$
$ $ $ $>$nur$die$im$Abfallschlüsselkatalog$in$Anlage$2$aufgeführten$
$ $ $ $ $ $Abfälle$dürfen$gelagert$werden$

Laufzeit'bis'zur'
kompleDen'Verfüllung'
ca.'2024/25$



    Abfallarten'auf'„unserer“'Deponie'

RPS'Planfeststellungsbescheid'28.1.14'



    
KernkraSwerksabfälle''
auf'„unserer“'Deponie'

Keine$Genehmigung$für$Schwieberdingen$
durch$RPS!$

Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    Entwicklung'der'Deponie'

Freigemessene$Abfälle $$(insgesamt)'
Karlsruhe: ' '''''''''''''''''153't' ''
Neckarwestheim:''ca.'3.'350't'(incl.'Deponie'Horrheim)'



    
Toxikologische'Kontrollen'auf'
„unserer“'Deponie'

Klingler'und'Partner,'Antrag'auf'Planfeststellung'16.11.12''

Keine$Kontrollen$der$RadioakMvität!$
trotz'des'Strahlenschutzvorsorgegesetzes'



    Strahlenphysik/'?biologie'

='1'Zerfall/'Sekunde'

Je'nach'Alpha?,'Neutronen?''
oder'Gammastrahlung'

Weibliche'und'männliche'Keimzellen'



    
Gesundheitliche'Gefahren'durch''
Radioakevität'

='100'mSv'
='0,1'Sv'

Keine'Sorge:'Auf'„unsere“'Deponie'sollen'nur'zusätzlich'1/10.000'dieses'Wertes'kommen!'

$$

6$Sv$bis$10$Sv$ $100$%$Todesfälle'
$
$
3$Sv$bis$4$Sv$$$ $50$%$Todesfälle$$

$ $ $ $nach$30$Tage$
$
1$Sv$bis$2$Sv$$$$ $10$%$Todesfälle$$

$ $ $ $nach$30$Tage$
$
0,5$bis$1$Sv$$$$$Leichter$„Strahlenkater“$$
$
$
0,2$bis$0,5$Sv$ $Keine$Symptome,$$

$ $Blutbildveränderungen$
$



    
Gesundheitliche'Gefahren'und''
Risiken'bei'Radioakevität'

Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    
Gesundheitliche'Risiken'bei''
10'Mikrosievert'

Kein$Schwellenwert:'Auch'die'kleinste'Strahlendosis'kann'eine'Erkrankung'auslösen.'
Die'Häufigkeit'der'Erkrankung'wird'durch'Strahlendosis'besemmt,'nicht'deren'Schwere'

0'μSv'

6$Sv$bis$10$Sv$ $100$%$Todesfälle'
$
$
3$Sv$bis$4$Sv$$$ $50$%$Todesfälle$$

$ $ $ $nach$30$Tage$
$
1$Sv$bis$2$Sv$$$$ $10$%$Todesfälle$$

$ $ $ $nach$30$Tage$
$
0,5$bis$1$Sv$$$$$Leichter$„Strahlenkater“$$
$
$
0,2$bis$0,5$Sv$ $Keine$Symptome,$$

$ $Blutbildveränderungen$
$



    Strahlenbelastung'

DS'17/14395'„Umweltradioakevität'und'Strahlenbelastung'im'Jahr'2011“'Unterrichtung'durch'die'Bundesregierung''



    
10'Mikrosievert:'
Natürliche$Radionuklide$in$Baumaterialien'

Verweildauer von ca. 28 h: 10 Mikrosievert  

Die$Königstrasse$in$Stu=gart'



    10'Mikrosievert:'
Höhenstrahlung'auf'einem'Flug'von'Frankfurt/Main'nach'

'hDp://www.helmholtz?muenchen.de/fileadmin/EPCARD?Portal/PDF/FLUGS_EPCARD.pdf'



    
10'Mikrosievert:'
Freimessung'eines'handelsüblichen'Düngers'

='1'Million'Zerfälle/'Sekunde'



    
10'Mikrosievert:'
Strahlendosen'im'„Alltag“'



    
10'Mikrosievert:'
Ortsdosisleistung'in'Deutschland''

hDp://www.bfs.de/de/ion/anthropg/radon/radon_boden/bodenluS.html''

10$µSv$entsprechen:''
"Tagesdosis“'durch'natürliche'Strahlung'
„Wochendosis“'Unterschied'der'natürlichen'Strahlung'zwischen''

'Nord?'und'Süddeutschland'

<'600'bis'>'1400'μSv'



    Kinderkrebs$in$der$Schweiz$in$Abhängigkeit$von$$
der$natürlichen$Strahlenbelastung$

Auch$eine$erhöhte$natürliche$Strahlenbelastung$kann$bei$Kindern$zu$Krebs$führen$



    

Kritik an den Kritikern: 
 

„Diese  Abfälle sind nicht 
gesundheitsproblematisch, denn der 

„freigemessene Abfall“ weist eine deutliche 
geringere Strahlenbelastung auf als die 
normale Hintergrundstrahlung in der 

Atmosphäre.“ 

Gesundheitliche'Risiken'bei''
10'Mikrosievert'



    
10'Mikrosievert:'
Strahlendosen'im'„Alltag“'

 
Das individuelle Recht, zu entscheiden, 

ob ich eine zusätzliche zivilisatorische 
Strahlenbelastung auf mich nehme, wird 
mir von dem Deponiebetreiber und dem 

Landkreis genommen 
 

Diese zusätzliche Strahlenbelastung 
kommt auf mich nicht einmalig sondern 

über Jahrzehnte/-hunderte zu 



    
10'Mikrosievert:'
Strahlendosen'im'„Alltag“'

Wie sicher kann ich mir sein, dass diese 
zusätzliche Strahlenbelastung, die auf 

nichtöffentlichen Hypothesen eines 
kommerziellen „Strahlenschützers“ beruht, 

richtig berechnet ist? 
 

Wie sicher kann ich mir sein, dass bei den 
Abläufen im Kernkraftwerk, beim Transport 

und auf der Deponie diese zusätzliche 
Strahlenbelastung eingehalten wird? 



    
10'Mikrosievert:'
Strahlendosen'im'„Alltag“'
Kann ich verantworten, dass die zusätzliche 

Strahlendosis idealerweise von einer für 
hundert Jahre abdichtenden 

Deponiebasisfolie zurückgehalten wird, dann 
jedoch zwangsläufig ins Sicker- und 

Grundwasser kommt?  
 



    Strahlenschutz:'Grenzwerte'

lat.'„Das'Recht'kümmert'sich'nicht'um'Kleinigkeiten“)'

„'''''''''''''''''''''''''''“'
!'



    Strahlenschutz:'Grenzwerte'

Nach$der$Strahlenschutzverordnung$§29$„Freigabe“$$
!$Entlassung$aus$den$Regelungen$der$Atom>$und$bzw.$
Strahlenschutzrechtes$
!$Verwaltungsdeutsch:$ $„$kein$radioakMver$Müll“$

$ $ $ $ $ $„normaler$Bauschu=“???$
$
$
'

lat.'„Das'Recht'kümmert'sich'nicht'um'Kleinigkeiten“)'



    
Gesundheitliche'Risiken'bei''
10'Mikrosievert'

„Bagatellen$werden$nicht$in$einer$Norm$geregelt“:$$
IRCP'2007:' 'Risiko'für'Krebstod'bei'10$Mikrosievert/Person/Jahr:$

' ' '' '5,5$>$7$pro$10.000.000$Menschen'geschätzt'
'ca.'80'Millionen'Menschen'in'Deutschland:'$44'–$56$Krebstote'pro$Jahr'

' ' ' ' ' ' ' ' 'Zusätzlich: ''+'nichDödliche'Krebserkrankungen'
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '' '+'Nichtkrebserkrankungen'
' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '+'Fehlbildungsrisiko'
' ''

Und$das$jedes$Jahr$über$Jahrzehnte/$Jahrhunderte ' ' '
' ' ' ' ' ' ''

?%

Zum'Vergleich:''
Die'Wahrscheinlichkeit'eines''
tödlichen'Unfalls''in'Deutschland' ' ' 'ca.'2.000'pro''10.000.000'/'Jahr'

davon'Verkehrsunfälle'' ' ' ' 'ca.''''500'pro'''10.000.000'/'Jahr''

Kein'Schwellenwert'



    Die'Nachnutzung'der'Deponie'wurde'mit'der''
Gemeinde'Schwieberdingen'vertraglich'geregelt'



    
Freigemessene'Abfälle'aus'dem'
Kernforschungszentrum'Karlsruhe'

Ludwigsburger'Kreiszeitung,'21.08.2015''



    
Freigemessene'Abfälle'aus'dem'
Kernforschungszentrum'Karlsruhe'

Erstmaliges'„öffentliches“'Ansprechen'im'AVL?Aufsichtsrat'22.5.14'
'Strahlenakevitätsmessung'von'5'freigemessenen'Abfallproben'auf'der'Deponie'Burghof'17.11.14''

'Tschackert:'Basisinformaeon'?''Rückbau'Forschungszentrum'?'29.09.2015'
'Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    
Freigemessene'Abfälle'aus'dem'
Kernforschungszentrum'Karlsruhe'

" Alles legal 
" Kommunikations“skandal“ 
– Entlarvung eines reinen 

Verwaltungsdenkens und fehlende 
Weitsicht:  

–  freigemessene Kernkraftwerksabfälle  
  = Verwaltungsdeutsch „nicht radioaktiv“ 
" „Business as usual“ und keine besondere 

Sorgfalt/ Sensibilität? 



    
Umgang'mit''
KernkraSwerksabfällen'
Stellvertretener Landrat und Geschäftsführer AVL 
Herr Dr. Remlinger: 
 
•  „Es gibt keine Umweltgefahren, die daraus 

erwachsen.  ...  
•  Es entsteht keine erhöhte Strahlenbelastung 

durch den Karlsruher Bauschutt. ... 
•  Keine Gesundheitsgefahren, dafür steht er ein. ... 
•  Wenn es Möglichkeiten zur Strahlenmessung auf 

der Deponie gäbe, würden wir dies sicher schon 
zum Schutze der Deponiearbeiter angehen. ... “ 

Gemeinderatssitzung'Schwieberdingen'30.9.15'



    
Strahleneingangskontrolle$auf$der$$
Deponie$Froschgraben$

•  Mindeststandard: LKW-Kontrollen? 

Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    
Strahlenmüllgrenzwerte'
Spielraum'der'Beteiligten???'
Hinsichtlich  der  untersuchten  Abfallproben  kann  
also  gesagt  werden,  dass die  davon  ausgehende  
Strahlenbelastung  <  10  µSv/a  beträgt.  Würde  
man jedoch weitere Abfallproben in einem 
Strahlenmesslabor untersuchen lassen, so  ist  nicht  
auszuschließen,  dass  einige  Messwerte  die  
Freigabewerte  der Anlage  III  Tabelle  I  StrlSchV  
erreichen  bzw.  teilweise  auch  überschreiten.  
Dennoch  wären  diese  Messwerte  hinsichtlich  der  
mittleren  terrestrischen Strahlenbelastung von 0,4 
mSv/a (400 Mikro) als unbedenklich anzusehen.  

Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    
GemeinschaSskraSwerk'
Neckarwestheim'(GKN)'

EnKK'



    
GemeinschaSskraSwerk'
Neckarwestheim'(GKN)'

zum'Kreis'Ludwigsburg'gehörig:' '92%'' 'EnKK'nach'Weber/Tschackert'8.9.14'
' ' ' ' ' ' '76%'' 'Tschackert'AUT'Schwieberdingen'16.9.15''

EnKK'



    

Herr Tschackert, Leiter Deponie- und 
Energietechnik der AVL im AUT des Gemeinderats 

Schwieberdingen 16.9.15: 
  

„... Auf der Deponie Froschgraben 
werden die Verwaltungsgebäude 

entsorgt, in denen die Sekretärinnen 
saßen...“ 

 
und in Gemeinderatssitzung 30.9.15:  
„Ein ganz normaler Abfall.“ 

Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μSv/Stunde'
>'6000'μSv/Jahr'

>'1000'μSv/Jahr'

<'1000'μSv/Jahr'

„Unsere“'Deponie:'+'<10''μSv/'Jahr/a'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μSv/Stunde'
>'6000'μSv/Jahr'

>'1000'μSv/Jahr'

<'1000'μSv/Jahr'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

Mod.'n.''EnBW'2014'Selllegung'und'Abbau'von'Anlagenteilen'des'KernkraSwerks'Neckarwestheim'Block'I'(GKN'I)'

z.B.$auf$die$Deponie$Froschgraben$



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

„Freimessung“'

„Freigabe“'

Entsorgung,'Recycling'überall'hin'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

„Freimessung“'

„Freigabe“'

Entsorgung,'Recycling'überall'hin'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

z.B.$auf$die$$
Deponie$Froschgraben$

ca.$<0.1>1$Mikrosievert/Person/Jahr$

Entsorgung,'Recycling'überall'hin'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

z.B.$auf$die$$
Deponie$Froschgraben$

ca.$<0.1>1$Mikrosievert/Person/Jahr$ <10$Mikrosievert/$Person/$Jahr$

Entsorgung,'Recycling'überall'hin'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

DekontaminaMon:'

EnKK'



    
Welche'Abfälle'vom'GKN'sollen''
zu'uns'kommen?'

>'3'μS/Stunde'
>'6000'μS/Jahr'

>'1000'μmS/Jahr'

<'1000'μS/Jahr'

z.B.$auf$die$Deponie$Froschgraben$
(5m'unter'der'Oberfläche)'
$

<10$Mikrosievert/$Person/$Jahr$ ≥$10$Mikrosievert/$Person/$Jahr$

Endlager'frühestens'ab'2085''
Schacht$Konrad'frühestens'ab'2022'
(1000m'unter'der'Oberfläche)'



    
Freigabe:  
Modell zur Herleitung von Freigabewerten für die 
Beseitigung 
'

MVA:'Müllverbrennungsanlage'

Einatmen$
Essen/$Trinken$



    
Freigabe:  
Modell zur Herleitung von Freigabewerten für die 
Beseitigung 
'

Noch'nie'wurd
e'eine'Nachnu

tzung''

einer'Deponie'
bei'der'Festleg

ung'der''

Freigabewerte
'berücksichegt

'



    
Freigabe:  
Modell zur Herleitung von Freigabewerten für die 
Beseitigung'

„Um dennoch letzte  
Bedenken auszuräumen,   
kann während der  
Beprobung eine   
P3-Filtermaske  getragen  werden.  Diese  
bietet  einen  sicheren  Schutz vor  der   
Inhalation  von  Stäuben  und  vermeidet   
damit  insbesondere  die Aufnahme  von   
schwach  radioaktiven  α-Strahlern.“ 
 

(Zielgruppe sind die Deponiearbeiter) 
Weber,'David,'Studienarbeit'2015,'Betreuer''Dipl.?Ing.'Albrecht'Tschackert'AVL'/'DHBW'''



    SummaMon$verschiedener$radioakMver$Abfälle$
$auf$der$Deponie$Froschgraben$

1.  Gering radioaktive sog. zur eingeschränkten 
Freigabe freigemessenen Abfälle  

2.   uneingeschränkt freigegebene gering 
radioaktive Abfälle  

3.  Gering radioaktive Abfälle aus der Medizin, 
Industrie oder Forschung  

4.  Gering radioaktive Abfälle aus dem 
konventionellen Müll 



    

Der Landrat: 
 

„Die Landkreise, in denen ein 
Kernkraftwerk steht, sind gesetzlich 

dazu verpflichtet, die freigemessenen 
Abfälle des KKWs auf ihren Deponien 

zu entsorgen“ 

Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'



    
Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'

(2)'...'Satz'1'gi
lt'auch'für'Abf

älle'zur'Beseie
gung'aus'ande

ren'HerkunSsb
ereichen'als'

privaten'Haus
haltungen,'sow

eit$diese$nach
'Art,'Menge'oder'Bes

chaffenheit'nic
ht'

mit'den'in'Haush
altungen'anfal

lenden'Abfälle
n'entsorgt$we

rden$können$o
der$die$

Sicherheit$der
$umweltverträglic

hen$BeseiMgun
g$im$Einklang$mit$den$

Abfallwirtscha
hsplänen$der$

Länder$durch$
einen$anderen

$öffentlich>rec
htlichen$

Entsorgungstr
äger$oder$Dri=

en$gewährleis
tet$ist.$$

örE:%Öffentlich/rechtliche%Entsorgungsträger%%



    
Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'



    
Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'



    
Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'



    

•  Die freigemessenen Abfälle des 
Landkreises Heilbronn sollen nicht im 
Landkreis Heilbronn entsorgt werden, 
da hier keine Deponie dafür zur 
Verfügung steht 
– sondern in der Stadt Heilbronn 

Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'



    

Nach Landesabfallgesetz (LAbfG) §16 
ist der Kreis zur Erstellung eines 
Abfallwirtschaftskonzepts für 

mindestens 10 Jahre verpflichtet 

Pflicht'zur'Aufnahme'gering'radioakever''
Abfälle'auf'Ludwigsburger'Deponien?'


